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  Stadt Visselhövede 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 

über die 11. Sitzung des Ortsrates Nindorf 

am 18.08.2016 im Möhmes Hof, Nindorf 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    20:40 Uhr 

 
Teilnehmer: 

Mitglieder des Ortsrates 
Ortsbürgermeister  Herr Heinz-Friedrich Carstens  
Stv. Ortsbürgermeisterin  Frau Astrid Kirmeß  
Ortsratsmitglied  Herr Lothar Cordts  
Ortsratsmitglied  Herr Björn Lüdemann  
Ortsratsmitglied  Herr Karsten Lüdemann  

Verwaltung 
Protokollführung  Frau Erika Kregel  

Gäste 
Kreisnaturschutzbeauftragte  Frau Christiane Looks  
 
Zuhörer:   5 
 
 
Vorl. Nr. TOP Tagesordnung öffentlicher Teil 
  1 Eröffnung der Sitzung des Ortsrates, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung der anwesenden Ortsratsmitglieder und der Be-
schlussfähigkeit 

  2 Feststellung der Tagesordnung 
  3 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.12.2015 
085-2016/1 5 Erlass einer Baumschutzrichtlinie 
  6 Verwendung Ortsratsmittel 
  7 Anfragen der Ortsratsmitglieder, Mitteilungen des Ortsbürgermeis-

ters / der Ortsbürgermeisterin und der Verwaltung (bei Bedarf) 
  8 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
 

Öffentlicher Teil 

  
1. Eröffnung der Sitzung des Ortsrates, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
der anwesenden Ortsratsmitglieder und der Beschlussfähigkeit 
Ortsbürgermeister Heinz-Friedrich Carstens begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
Sitzung. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähig-
keit fest. 
 
  
2. Feststellung der Tagesordnung 
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. 
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3. Einwohnerfragestunde max. 15 Min. 
-Keine- 
 
  
4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.12.2015 
Änderung zu TOP 6.2.: das Ortsschild Richtung Paterbusch soll versetzt werden und nicht 
(wie im Protokoll geschrieben) das Richtung Wittorf. 
Das urschriftl. Protokoll wird dementsprechend geändert. 
Das Protokoll wird einschließlich der Änderung mit 5:0:0 Stimmen genehmigt. 
 
 
085-2016/1 
5. Erlass einer Baumschutzrichtlinie 
Herr Carstens erläutert, dass der Vorschlag zur Erstellung einer Baumschutzrichtlinie mit 
einheitlichen Regelungen aus der Ortschaft Wittorf stamme. Die Richtlinie solle eine Hand-
reichung bzw. ein Leitfaden zum Thema „Baumschutz auf öffentlichen Flächen“ sein und im 
Kernort sowie den Ortschaften gelten. Wie in der Richtlinie festgehalten, sei in der Ortschaft 
Nindorf bereits in der Vergangenheit gehandelt worden.  
Herr Karsten Lüdemann spricht an, dass es auch Fälle gebe, bei denen ein oder mehrere 
Bäume im Grenzbereich stehen. Diese Sachlage werde durch die Richtlinie nicht geklärt. 
Herr Cordts ergänzt, dass die Frage einer Ausästung auch immer wieder ein Streitpunkt 
sei, die durch die Richtlinie geklärt werden sollte. 
Herr Carstens meint, dass der beste Weg sei, in unklaren Einzelfällen mit der Stadt Ab-
sprachen zu treffen. In der Ortschaft Nindorf werde seit 20 Jahren so verfahren, dass für 
jeden gefällten Baum im öffentlichen Bereich zwei neue gepflanzt werden. 
Laut Frau Kirmeß sollte überlegt werden, ob diese Richtlinie auf innerorts beschränkt wer-
den sollte. 
Herr Carstens weist darauf hin, dass zurzeit der Heckenschnitt aus den Ortsratsmitteln 
bestritten werden müsse. Zu den Haushaltsberatungen solle aber darüber diskutiert werden, 
dass Gelder für Heckenschnitt sowie Ausästungen nicht von den Ortsratsmitteln bezahlt 
werden müssen. 
Der Ortsrat beschließt: 
 
 Dem Entwurf der Bauschutzrichtlinie wird zugestimmt. 

 
Ja 5  Nein 0  Enthaltung 0   
 
  
6. Verwendung Ortsratsmittel 
Herr Carstens teilt mit, dass von den Ortsratsmitteln der große Regenwasserkanal (war 
eingefallen) „Eichende“ saniert worden sei (Kosten ca. 600 €). Ebenfalls seien Rechnungen 
für die lfd. Stromkosten und den Obstbaumschnitt gezahlt worden, so dass noch 2.351.28 € 
aus den Ortsratsmitteln zur Verfügung stehen. Aus 2015 sei ein Haushaltsrest übertragen 
worden und aus dem ant. Nutzungsgeld Windpark ständen 3.000 € der Ortschaft zu, so 
dass ca. 9.000 € noch verbraucht werden können. 
Weitere Maßnahmen: 

- Umsetzung von Straßenlampen, in Eigenarbeit; 
- restlicher Zaun Kinderspielplatz, der erste Teil sei im Vorjahr von der Stadt (1,700 €) 

bezahlt worden. Einige Bürger hätten geholfen und auch Büsche und Sträucher ent-
fernt. Hierfür spricht Herr Carstens seinen Dank aus. Die Kosten für die Restarbeiten 
betragen lt. Kostenvoranschlag ca. 800 €. 

 
Weiter teilt Herr Carstens mit, dass er angesprochen worden sei, ob der Ortsrat die Mittel 
für die Anschaffung eines „Mensch ärgere Dich nicht“ Spiels mit größeren Figuren bereitstel-
len würde, dies würde 100 € kosten. 
 
Sanierung des Fahrradweges nach Visselhövede 
Herr Carstens schlägt vor, die Maßnahme zur Sanierung des Fahrradweges nach Vissel-
hövede weiterzuverfolgen. Die Gesamtkosten hierfür belaufen sich laut Kostenvoranschlag 
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auf 30.000 €. Die Jagdgenossenschaft habe beschlossen, 4.000 € bereitzustellen. Aus den 
übriggebliebenen Mitteln aus der Flurbereinigung könnten 4.000 € und aus Ortsratsmitteln 
2.000 € für diese Maßnahme verwendet werden. 
 
Der Ortsrat beschließt mit 5:0:0 Stimmen: 
 

Für die Sanierung des Radweges von Visselhövede nach Nindorf wer-
den 10.000 € (4.000 € von der Jagdgenossenschaft sowie 6.000 € aus 
Ortsratsmitteln) bereitgestellt. 

 
Der Ortsrat nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass das „Mensch ärgere Dich nicht“ Spiel 
sowie der restliche Zaun (Kinderspielplatz) aus Ortsratsmitteln bezahlt werden. 
 
  
7. Anfragen der Ortsratsmitglieder, Mitteilungen des Ortsbürgermeisters / der Orts-
bürgermeisterin und der Verwaltung (bei Bedarf) 
7.1. Herr Carstens informiert zum Neubaugebiet, dass Herr Klose von der Firma Eimer 
Bau das Grundstück kaufen und erschließen wolle. In die Planung werde ein Regenrückhal-
tebecken mit aufgenommen. Die Kaufinteressenten seien bei der Stange geblieben. Jetzt 
werde der Bebauungsplan aufgestellt, der im Oktober in den Gremien der Stadt beraten 
werde. 
7.2. Zur Obstbaumpatenschaft schlägt Herr Carstens vor, sich vor Ort einmal anzusehen, 
ob der Ertrag an den Bäumen ausreichend sei, um den Bürgern eine Patenschaft anzubie-
ten. 
7.3. Herr Carstens berichtet, dass (wie bei der Verkehrsschau angesprochen) das Orts-
schild Richtung Paterbusch versetzt und der Spiegel etwas verändert worden sei, wäh-
rend eine Versetzung des Schildes an der B440 nicht erfolgt sei.  
Er spricht die Problematik an der Grüngutsammelstelle an. 
7.4. Herr Björn Lüdemann macht darauf aufmerksam, dass die Straßenseiten mit Schot-
ter regelmäßig nachgebessert werden müssten. 
7.5. Herr Karsten Lüdemann spricht an, dass zum „Nindorfer Holz“ hin die Büsche abge-
schnitten werden sollten. 
7.6. Herr Björn Lüdemann erläutert, warum er nicht wieder für eine Wahl als Ortsratsmit-
glied zur Verfügung stehe. 
7.7. Herr Carstens bedankt sich für die vielen Jahre, die Herr Lothar Cordts für den Orts-
rat tätig gewesen sei und auch bei Herrn Björn Lüdemann für die Mitarbeit während der 
letzten Legislaturperiode. 
 
  
8. Einwohnerfragestunde max. 15 Min. 
8.1. Auf die Nachfrage eines Zuhörers, ob die Baumschutzrichtlinie nur den öffentlichen 
Bereich betreffen solle, antwortet Herr Carstens, dass sich die Richtlinie nur auf öffentliche 
Straßen und Plätze beziehe. 
8.2. Ein Zuhörer möchte wissen, ob bekannt sei, welche Straßenlampen zu Nindorf zäh-
len. Er habe oft beobachtet, dass die Lampen spät am Abend in Nindorf schon dunkel sind, 
während angrenzende z.B. Hasenwinkel noch leuchten. Hier sei einmal zu klären, ob die 
Versorgung und die Bezahlung des Stromes von der Stadt geregelt werden und nicht die 
Ortsratsmittel belasten. 
8.3. Ein Zuhörer spricht an, dass die Einnahmen aus dem Windpark, die für die Sanie-
rung des Radweges verwendet werden sollen, eigentlich als Mittel für die Erhaltung der Zu-
wegungen gedacht seien. Dies sollte im Hintergrund bedacht werden. 
 
 
 

Ralf Goebel 
Bürgermeister 

Heinz-Friedrich Carstens 
       Ortsbürgermeister 

 

Erika Kregel 
Protokoll 
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